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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemisc hs und des Unternehmens 

1.1 Produktidentifikator 
 

Handelsname : Reinex Fruchtfliegenfalle 
 

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs od er Gemischs und Verwendungen, von 
denen abgeraten wird 

 

Verwendung des Stoffs/des 
Gemisches 

: Biotechnische Produkte 

 
1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsda tenblatt bereitstellt 

 

Firma : Reinex GmbH & Co. KG 
Bladenhorster Str. 114 
44575 Castrop-Rauxel 

 
Telefon : +49 (0)2305/923920 

  
Telefax : +49 (0)2305/21511 

 
E-Mailadresse der für SDB 
verantwortlichen Person 

: labor@reinexchemie.de 
 

 
1.4 Notrufnummer 

 
Telefon:+49-2305-923920 (7-17:00h an Werktagen) 

 
 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
 

Einstufung (VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008) 

Kein gefährlicher Stoff oder gefährliches Gemisch gemäss der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008. 

2.2 Kennzeichnungselemente 
 

Kennzeichnung (VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008) 
 

Gefahrenhinweise : Kein gefährlicher Stoff oder gefährliches 
Gemisch gemäss der Verordnung (EG) Nr. 
1272/2008. 

 
2.3 Sonstige Gefahren 
  Keine bekannt.  

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteil en 

3.2 Gemische 
 

Chemische Charakterisie- 
rung 

: Insektizidfreie Leimfalle mit Lockstofflösung auf Basis von 
Essig zum Fangen von Frucht-, Obst- und 
Essigfliegen. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 
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Chemische Bezeichnung CAS-Nr. 

EG-Nr. 
Registrierungsnum- 
mer 

Einstufung Konzentration 
(% w/w) 

Essigsäure 64-19-7 
200-580-7 
01-2119475328-30- 
xxxx 

Flam. Liq. 3; H226 
Skin Corr. 1A; H314 

>= 2,5 - < 5 

Die Erklärung der Abkürzungen finden Sie unter Abschnitt 16. 
 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 

Allgemeine Hinweise : Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. 

Nach Einatmen : An die frische Luft bringen. 
Bei anhaltenden Beschwerden einen Arzt aufsuchen. 

Nach Hautkontakt : Sofort mit Wasser und Seife abwaschen und nachspülen. Bei 
andauernder Hautreizung Arzt aufsuchen. 

Nach Augenkontakt : Sorgfältig mit viel Wasser ausspülen, auch unter den Augenli- 
dern. 
Bei anhaltenden Beschwerden Arzt konsultieren. 

Nach Verschlucken : Mund mit Wasser ausspülen und reichlich Wasser nachtrin- 
ken. 

 
4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome  und Wirkungen 

 

Symptome : Keine Information verfügbar. 
 
 

4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbeha ndlung 
 

Behandlung : Keine Information verfügbar. 

 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

5.1 Löschmittel 
 

Geeignete Löschmittel : Wasser 
Schaum 
Löschpulver 
Wassersprühnebel, alkoholbeständigen Schaum, Trocken- 
löschmittel oder Kohlendioxid verwenden. 

 
5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahre n 

 

Besondere Gefahren bei der 
Brandbekämpfung 

: Erhitzen oder Brand können giftige Gase freisetzen. 
Kohlenmonoxid 

 
5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung 

 

Besondere Schutzausrüs- : Im Brandfall, wenn nötig, umgebungsluftunabhängiges Atem- 
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tung für die Brandbekämp- 
fung 

 
schutzgerät tragen. 

 
Weitere Information : Nicht anwendbar 

 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freiset zung 

6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstu ngen und in Notfällen anzuwen- 
dende Verfahren 

 

Personenbezogene Vor- 
sichtsmaßnahmen 

: Dämpfe und Sprühnebel nicht einatmen. 
Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. 
Für angemessene Lüftung sorgen. 

 
6.2 Umweltschutzmaßnahmen 

 

Umweltschutzmaßnahmen : Mit reichlich Wasser verdünnen. 
Nicht in die Kanalisation, Oberflächenwasser oder Grundwas- 
ser gelangen lassen. 

 
6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung  

 

Reinigungsverfahren : Auslaufendes Material mit nicht brennbarem, absorbierendem 
Material (z.B. Sand, Erde, Kieselgur, Vermiculit) eindämmen 
und aufnehmen, und in Behälter zur Entsorgung gemäß loka- 
len / nationalen gesetzlichen Bestimmungen geben (siehe 
Abschnitt 13). 

 
6.4 Verweis auf andere Abschnitte 
  kein(e,er)  

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 

7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
 

Hinweise zum sicheren Um- 
gang 

: Keine besonderen Vorsichtsmaßnahmen erforderlich. 

Hinweise zum Brand- und 
Explosionsschutz 

: Von Zündquellen fernhalten - Nicht rauchen. Vor Hitze schüt- 
zen. Feindispergierte Partikel bilden mit der Luft explosive 
Gemische. 

Hygienemaßnahmen : Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmaß- 
nahmen sind zu beachten. 

Brandklasse : kein(e,er) 

Staubexplosionsklasse : keine Angabe 
 

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksicht igung von Unverträglichkeiten 
 

Anforderungen an Lagerräu- 
me und Behälter 

: Im Originalbehälter lagern. 

Weitere Angaben zu Lager- 
bedingungen 

: Frostgeschützt lagern. Kühl und trocken in ungeöffnetem Ori- 
ginalgebinde aufbewahren. 
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Zusammenlagerungshinweise 

 
: 

 
nicht erforderlich 

Lagerklasse (TRGS 510) : 10, Brennbare Flüssigkeiten 
 

7.3 Spezifische Endanwendungen 
 

Bestimmte Verwendung(en) : Nicht relevant 
Vor Gebrauch stets Etikett und Produktinformationen lesen. 

 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposit ion/Persönliche Schutzaus- 
rüstungen 

8.1 Zu überwachende Parameter 

Arbeitsplatzgrenzwerte 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abgeleitete Expositionshöhe ohne Beeinträchtigung ( DNEL) gemäß Verordnung (EG) Nr. 
1907/2006: 

 

Stoffname Anwendungs- 
bereich 

Expositionswege Mögliche Gesund- 
heitsschäden 

Wert 

Essigsäure Verbraucher Einatmen Langzeit-Exposition 25 mg/m3 

Abgeschätzte Nicht-Effekt-Konzentration (PNEC) gemä ß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006: 
 

Stoffname Umweltkompartiment Wert 

Essigsäure Verhalten in Kläranlagen 85 mg/l 

 Meerwasser 0,3058 mg/l 

 Süßwasser 3,058 mg/l 

 Zeitweise Verwendung/Freisetzung 30,58 mg/l 

 Meeressediment 1,136 mg/kg 

 Süßwassersediment 11,36 mg/kg 

8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition 

Persönliche Schutzausrüstung 

Inhaltsstoffe CAS-Nr. Werttyp (Art der 
Exposition) 

Zu überwachende Para- 
meter 

Grundlage 

Essigsäure  AGW 10 ppm 
25 mg/m3 

DE TRGS 
900 

Spitzenbegren- 
zung: Überschrei- 
tungsfaktor (Kate- 
gorie) 

2;(I) 

Weitere Informati- 
on 

Senatskommission zur Prüfung gesundheitsschädlicher Arbeitsstoffe der DFG 
(MAK-Kommission), Europäische Union (Von der EU wurde ein Luftgrenzwert 
festgelegt: Abweichungen bei Wert und Spitzenbegrenzung sind möglich.), 
Ein Risiko der Fruchtschädigung braucht bei Einhaltung des Arbeitsplatz- 
grenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht befürchtet zu 
werden 

   10 ml/m3 
25 mg/m3 

TRGS 900 
(DE) 
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Augenschutz 

 
: 

 
Schutzbrille 

 

Handschutz 
Anmerkungen : Nach Kontakt Hautflächen gründlich waschen. Die Auswahl 

eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, 
sondern auch von weiteren Qualitätsmerkmalen abhängig 
und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. 

 
Haut- und Körperschutz : Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen. 

Atemschutz : Bei guter Raumbelüftung nicht erforderlich. 

Schutzmaßnahmen : Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmaß- 
nahmen sind zu beachten. 

 
Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition 

 

Allgemeine Hinweise : Nicht in die Kanalisation, Oberflächenwasser oder Grundwas- 
ser gelangen lassen.  

 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaf ten 

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und che mischen Eigenschaften 
 

Aussehen : flüssig 
 

Farbe : braun 

Geruch : leicht, nach Essigsäure 
 

Geruchsschwelle : Keine Daten verfügbar 
 

pH-Wert : 4,  (20 °C)Nicht anwendbar 
 

Schmelz- 
punkt/Schmelzbereich 

: nicht bestimmt 

 
Siedepunkt/Siedebereich : 100 °C 

Nicht anwendbar 
Flammpunkt : Nicht anwendbar 

 
Verdampfungsgeschwindig- 
keit 

: Nicht anwendbar 

 
Entzündbarkeit (fest, gasför- 
mig) 

: Nicht anwendbar 

 
Obere Explosionsgrenze : nicht bestimmt 

 
Untere Explosionsgrenze : nicht bestimmt 

 
Dampfdruck : nicht bestimmt 

 
Relative Dampfdichte : nicht bestimmt 

 
Relative Dichte : Nicht anwendbar 
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Dichte 

 
: 

 
Keine Daten verfügbar 

 

Löslichkeit(en) 
Wasserlöslichkeit : vollkommen mischbar 

 
Verteilungskoeffizient: n- 
Octanol/Wasser 

: Keine Daten verfügbar 

 
Selbstentzündungstemperatur : nicht bestimmt 

 
Zersetzungstemperatur : Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Lagerung und 

Anwendung. 
 

Viskosität 
Viskosität, dynamisch : nicht bestimmt 

 
Viskosität, kinematisch : nicht bestimmt 

 
Explosive Eigenschaften : Nicht explosiv 

 
Oxidierende Eigenschaften : Nicht brandfördernd 

 
9.2 Sonstige Angaben 

 

Staubexplosionsklasse : keine Angabe 

 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 

10.1 Reaktivität 
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Lagerung und Anwendung. 

10.2 Chemische Stabilität 

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Lagerung und Anwendung. 

10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
 

Gefährliche Reaktionen : Keine gefährlichen Reaktionen bekannt bei bestimmungsge- 
mäßem Umgang. 

 
10.4 Zu vermeidende Bedingungen 

 

Zu vermeidende Bedingungen : Keine Informationen verfügbar. 
 

10.5 Unverträgliche Materialien 
 

Zu vermeidende Stoffe : Keine bekannt. 
 

10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte 

  Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Lagerung und Anwendung.  

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 

11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen 

Akute Toxizität 

Produkt:  



7 / 12 

Sicherheitsdatenblatt 
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 

Reinex Fruchtfliegenfalle  

Version: 2.0 Überarbeitet am: 
05.04.2016 

 

 

 

 
Akute orale Toxizität 

 
: 

 
Anmerkungen: Keine Daten verfügbar 
Enthält laut GHS keine gefährlichen Bestandteile 
Bei bestimmungsgemäßem Umgang sind keine gesundheitli- 
chen Beeinträchtigungen bekannt oder zu erwarten. 

 
Akute inhalative Toxizität : Anmerkungen: Nicht relevant 

 
Akute dermale Toxizität : Anmerkungen: Keine Daten verfügbar 

Enthält laut GHS keine gefährlichen Bestandteile 
Bei bestimmungsgemäßem Umgang sind keine gesundheitli- 
chen Beeinträchtigungen bekannt oder zu erwarten. 

 
Inhaltsstoffe: 
Essigsäure: 

 
 

Akute inhalative Toxizität : LC50 (Ratte): 11,4 mg/l 
Expositionszeit: 4 h 

 
Akute dermale Toxizität : LD50 (Kaninchen): 1.060 mg/kg 

 
Ätz-/Reizwirkung auf die Haut 

 
Produkt:  
Ergebnis: Keine Hautreizung 

 

Inhaltsstoffe: 
Essigsäure: 
Ergebnis: Ätzend 

Schwere Augenschädigung/-reizung 

Produkt:  

Ergebnis: Keine Augenreizung 
 

Inhaltsstoffe: 
Essigsäure: 
Ergebnis: Ätzend 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut 

Produkt:  

Ergebnis: nicht sensibilisierend 
 

Inhaltsstoffe: 
Essigsäure: 
Ergebnis: nicht sensibilisierend 

Akute orale Toxizität : LD50 (Ratte): 3.310 mg/kg 
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Keimzell-Mutagenität 

Produkt:  

 
 
 

Karzinogenität 

Produkt:  

Anmerkungen: Enthält keinen als krebserzeugend eingestuften Bestandteil 
 

Inhaltsstoffe: 
Essigsäure: 
Anmerkungen: Zeigte keine krebserzeugende Wirkung im Tierversuch. 

 

Reproduktionstoxizität 

Produkt:  

 
 
 
 

Effekte auf die Fötusentwick- 
lung 

: Anmerkungen: Enthält keinen als reproduktionstoxisch einge- 
stuften Bestandteil 

 
Inhaltsstoffe: 
Essigsäure: 

 
 
 

Effekte auf die Fötusentwick- 
lung 

: Anmerkungen: Zeigte keine fruchtschädigende Wirkung im 
Tierversuch. 

 
Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Expo sition 

 
Produkt:  

Bewertung: Der Stoff oder das Gemisch ist nicht als zielorgantoxisch, einmalige Exposition, ein- 
gestuft. 

 

Inhaltsstoffe: 
Essigsäure: 
Bewertung: Der Stoff oder das Gemisch ist nicht als zielorgantoxisch, einmalige Exposition, ein- 
gestuft. 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Ex position 

Produkt:  
Bewertung: Der Stoff oder das Gemisch ist nicht als zielorgantoxisch, wiederholte Exposition, 
eingestuft. 

Gentoxizität in vitro : Anmerkungen: Enthält laut GHS keine gefährlichen Bestand- 
teile 

Wirkung auf die Fruchtbarkeit :  
Anmerkungen: Enthält keinen als reproduktionstoxisch einge- 
stuften Bestandteil 

Wirkung auf die Fruchtbarkeit :  
Anmerkungen: Keine Reproduktionstoxizität 
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Inhaltsstoffe: 
Essigsäure: 
Bewertung: Der Stoff oder das Gemisch ist nicht als zielorgantoxisch, wiederholte Exposition, 
eingestuft. 

Weitere Information 

Produkt:  

Anmerkungen: Bei bestimmungsgemäßem Umgang sind keine gesundheitlichen Beeinträchti- 
gungen bekannt oder zu erwarten. 

 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 

12.1 Toxizität 
 

Produkt:  
 

Toxizität gegenüber Fischen : Anmerkungen: Keine toxische Wirkung im Bereich der Was- 
serlöslichkeit. 

 
Toxizität gegenüber 
Daphnien und anderen wir- 
bellosen Wassertieren 

: Anmerkungen: Bei bestimmungsgemäßem Umgang sind kei- 
ne Umweltbeeinträchtigungen bekannt oder zu erwarten. 

Toxizität gegenüber Algen : Anmerkungen: Enthält laut GHS keine gefährlichen Bestand- 
teile 

 
Inhaltsstoffe: 
Essigsäure: 

Toxizität gegenüber Fischen : LC50 (Lepomis macrochirus (Sonnenbarsch)): 75 mg/l 
Expositionszeit: 96 h 

 
Toxizität gegenüber 
Daphnien und anderen wir- 
bellosen Wassertieren 

: EC50 (Daphnia magna (Großer Wasserfloh)): 47 mg/l 
Expositionszeit: 24 h 

 
12.2 Persistenz und Abbaubarkeit 

Produkt:  

 
 
 

Inhaltsstoffe: 
Essigsäure: 

Biologische Abbaubarkeit : Anmerkungen: Nach den Kriterien der OECD biologisch leicht 
abbaubar. 

 
12.3 Bioakkumulationspotenzial 

Produkt:  

Biologische Abbaubarkeit : Ergebnis: Biologisch abbaubar. 
Anmerkungen: Keine Daten verfügbar 

Bioakkumulation : Anmerkungen: Reichert sich in Organismen nicht an. 
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Inhaltsstoffe: 
Essigsäure: 

 
 

12.4 Mobilität im Boden 

Produkt:  

 
 
 

Verteilung zwischen den 
Umweltkompartimenten 

: Anmerkungen: Keine Daten verfügbar 

 
12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

Produkt:  

 
 

12.6 Andere schädliche Wirkungen 

Produkt:  

 
 
 

 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 

13.1 Verfahren zur Abfallbehandlung 
 

Produkt : Kann unter Beachtung der örtlichen, behördlichen Vorschriften 
mit Hausmüll abgelagert oder verbrannt werden. 

Verunreinigte Verpackungen : Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 
Empfohlenes Reinigungsmittel: Wasser, gegebenenfalls mit 
Zusatz von Reinigungsmitteln. 

 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 

14.1 UN-Nummer 

Nicht als Gefahrgut eingestuft 

14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 
Nicht als Gefahrgut eingestuft 

14.3 Transportgefahrenklassen 

Nicht als Gefahrgut eingestuft 

14.4 Verpackungsgruppe 

Nicht als Gefahrgut eingestuft 
Anmerkungen : Not relevant 

Nicht relevant 
 

Anmerkungen : Not relevant 

Bioakkumulation : Anmerkungen: Reichert sich in Organismen nicht an. 

Mobilität : Anmerkungen: Das Produkt schwimmt auf Wasser und löst 
sich nicht. 

Bewertung : Anmerkungen: Keine Daten verfügbar 

Sonstige ökologische Hin- 
weise 

: Von diesem Produkt sind keine ökotoxikologischen Wirkungen 
bekannt. 
Nicht in Oberflächengewässer oder Kanalisation gelangen 
lassen. 
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Nicht relevant 
 

14.5 Umweltgefahren 

Nicht als Gefahrgut eingestuft 

14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 
 

Anmerkungen : Not relevant 
Nicht relevant 

 
 

14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übe reinkommens 73/78 und ge- 
mäß IBC-Code 

 

Anmerkungen : Kein Gefahrgut 
 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umwelt schutz/spezifische Rechtsvorschrif- 
ten für den Stoff oder das Gemisch 

 

Wassergefährdungsklasse : nwg nicht wassergefährdend 
 
 

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung 

  Keine Daten verfügbar  

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 

Volltext der H-Sätze 
 

H226 : Flüssigkeit und Dampf entzündbar. 
H314 : Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Au- 

genschäden. 

Volltext anderer Abkürzungen 
 

Flam. Liq. : Entzündbare Flüssigkeiten 
Skin Corr. : Ätzwirkung auf die Haut 

(Q)SAR - (Quantitative) Struktur-Wirkungsbeziehung; ADN - Europäisches  Übereinkommens 
über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf Binnenwasserstrassen; ADR - Europä- 
isches Übereinkommens über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße; 
ASTM - Amerikanische Gesellschaft für Werkstoffprüfung; bw - Körpergewicht; CLP - Verordnung 
über die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen, Verordnung (EG) Nr 
1272/2008; DIN - Norm des Deutschen Instituts für Normung; ECHA - Europäische Chemikalien- 
behörde; EC-Number - Nummer der Europäischen Gemeinschaft; ECx - Konzentration verbun- 
den mit x % Reaktion; ELx - Beladungsrate verbunden mit x % Reaktion; EmS - Notfallplan; ErCx 
- Konzentration verbunden mit x % Wachstumsgeschwindigkeit; GHS - Global harmonisiertes 
System; IARC - Internationale Krebsforschungsagentur; IATA - Internationale Luftverkehrs- 
Vereinigung; IBC - Internationaler Code für den Bau und die Ausrüstung von Schiffen zur Beför- 
derung gefährlicher Chemikalien als Massengut; IC50 - Halbmaximale Hemmstoffkonzentration; 
ICAO - Internationale Zivilluftfahrt-Organisation; IMDG - Code – Internationaler Code für die Be- 
förderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen; IMO - Internationale Seeschifffahrtsorganisation; 
ISO - Internationale Organisation für Normung; LC50 - Lethale Konzentration für 50 % einer Ver- 
suchspopulation; LD50 - Lethale Dosis für 50 % einer Versuchspopulation (mittlere lethale Dosis); 
MARPOL - Internationales Übereinkommen zur Verhütung der Meeresverschmutzung durch 
Schiffe; n.o.s. - nicht anderweitig genannt; NO(A)EC - Konzentration, bei der keine (schädliche) 
Wirkung  erkennbar  ist;  NO(A)EL  -  Dosis,  bei  der  keine  (schädliche)  Wirkung  erkennbar ist; 
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NOELR - Keine erkennbare Effektladung; OECD - Organisation für wirtschaftliche Zusammenar- 
beit und Entwicklung; OPPTS - Büro für chemische Sicherheit und Verschmutzungsverhütung 
(OSCPP); PBT - Persistente, bioakkumulierbare und toxische Substanzen; REACH - Verordnung 
(EG) Nr. 1907/2006 des Europäischen Parliaments und des Rats bezüglich der Registrierung, 
Bewertung, Genehmigung und Restriktion von Chemikalien; RID - Regelung zur internationalen 
Beförderung gefährlicher Güter im Schienenverkehr; SADT - Selbstbeschleunigende Zerset- 
zungstemperatur; SDS - Sicherheitsdatenblatt; TRGS - Technischen Regeln für Gefahrstoffe; UN 
- Vereinte Nationen; vPvB - Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar; DSL - Liste heimischer 
Substanzen (Kanada); KECI - Verzeichnis der in Korea vorhandenen Chemikalien; TSCA - Ge- 
setz zur Kontrolle giftiger Stoffe (Vereinigte Staaten); AICS - Australisches Verzeichnis chemi- 
scher Substanzen; IECSC - Verzeichnis der in China vorhandenen chemischen Substanzen; 
ENCS - Vorhandene und neue chemische Substanzen (Japan); ISHL - Gesetz- über Sicherheit 
und Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz (Japan); PICCS - Verzeichnis der auf den Philippinen 
vorhandenen Chemikalien und chemischen Substanzen; NZIoC - Neuseeländisches Chemikali- 
enverzeichnis; TCSI - Verzeichnis der in Taiwan vorhandenen chemischen Substanzen; CMR - 
Karzinogener, mutagener oder reproduktiver Giftstoff; GLP - Gute Laborpraxis 

Weitere Information 
 

Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Er- 
kenntnissen zum Zeitpunkt der Überarbeitung. Die Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte für 
den sicheren Umgang mit dem in diesem Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, 
Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die Angaben sind nicht übertragbar auf andere 
Produkte. Soweit das in diesem Sicherheitsdatenblatt genannte Produkt mit anderen Materialien 
vermengt, vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, können die 
Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdrücklich etwas anderes 
ergibt, nicht auf das so gefertigte neue Material übertragen werden. 
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